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MTU Aero Engines stellt 100. Eurofighter-Triebwerk EJ200 fertig     
· Erste Liefertranche abgeschlossen; Antrieb an den Kunden übergeben
München – Jubiläum bei der MTU Aero Engines in München: Der führende deutsche Triebwerkshersteller hat das 100. Eurofighter-Serientriebwerk EJ200 fertiggestellt. Am Donnerstag, 27. Juli, wurde es an den Kunden übergeben. 
„Fast auf den Tag genau fünf Jahre nach der Auslieferung des ersten Serientriebwerks können wir heute pünktlich die erste Tranche abschließen“, erklärte Dr. Stefan Weingartner, Leiter Militärische Programme bei der MTU. Weiter sagte er: „Damit zeigen wir einmal mehr, dass sich die Luftwaffe voll und ganz auf uns verlassen kann. Möglich wurde dieser Erfolg nur durch die tatkräftige Unterstützung und reibungslose Zusammenarbeit aller Beteiligten auf Industrie- und Behördenseite.“

Günter Hebel, Programmleiter Eurofighter im Bundesministerium der Verteidigung (BMVg), betonte in seiner Ansprache, dass das Ministerium und die Luftwaffe von der Leistungsfähigkeit des EJ200 sowie der bisherigen Qualitätsarbeit der MTU sehr beeindruckt sind.
Der 100. EJ200-Antrieb geht zur EADS nach Manching und wird dort in den Eurofighter eingebaut. Derzeit stehen bei der Luftwaffe 25 Maschinen im Einsatz; je zwei EJ200-Kraftpakete bringen einen Jet in die Luft. Kürzlich hat das Jagdgeschwader 74 in Neuburg an der Donau die ersten Eurofighter erhalten. Beim Jagdgeschwader 73 in Laage bei Rostock stehen 19 Maschinen für Schulungszwecke im Einsatz. Insgesamt wird die Luftwaffe 180 Jets erhalten.

Der Eurofighter-Antrieb EJ200 ist das modernste Triebwerk seiner Klasse. Er ist ein europäisches Gemeinschaftsprojekt und wird unter dem Dach des Triebwerkskonsortiums Eurojet von vier Unternehmen entwickelt und gebaut: der MTU Aero Engines (Deutschland), Avio (Italien), ITP (Spanien) und Rolls-Royce (Großbritannien). Von Deutschlands führendem Triebwerkshersteller stammen Nieder- und Hochdruckverdichter sowie die elektronische Triebwerksregelung; zudem ist die MTU für die Montage sowie Prüfläufe der deutschen Triebwerke verantwortlich – Programmanteil: 30 Prozent. 

Die MTU Aero Engines ist einer der großen Triebwerkshersteller der Welt. Sie arbeitet eng mit den Branchengrößen zusammen. Im zivilen Bereich ist sie weltweit der führende unabhängige Anbieter von Instand​haltungs​dienstleistungen. Im militärischen Bereich ist das Unternehmen der Systempartner für fast alle Flugtriebwerke der Bundeswehr. Technologisch nimmt die MTU weltweit einen Spitzenplatz ein. Paradedisziplinen sind die Niederdruckturbinen- und Hoch​druck​verdichter-Technologien, Triebwerksregelungen sowie Herstellungs- und Reparatur​verfahren.  
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